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SCHLOSSFESTSPIELE

Bühne frei für die Jugend
Vier junge Ensembles begeis-
tern bei „Generation Zukunft
Musik“ der Ludwigsburger
Schlossfestspiele in der Alten
Reithalle im Kunstzentrum
Karlskaserne.
VON HARRY SCHMIDT

Dass die Ludwigsburger Schlossfestspiele
(LSF) am Tag nach der glanzvollen Eröff-
nung die ungeteilte Aufmerksamkeit kom-
plett auf das Projekt „Generation Zukunft
Musik“ lenken, darf man getrost als State-
ment auffassen: Der Nachwuchs, die Ju-
gend, soll das heißen, sind uns nicht nur
wichtig, sie besitzen allerhöchste Priorität.
Nun ist symbolträchtige Programmierung
das eine, die Konfektionierung ästhetischer
Erfahrung jedoch das andere. Doch in die-
sem Format, das LSF-Intendant Jochen San-
dig als Transformation des in der Ära Wör-
dehoff gestarteten „Family Day“ entwickelt
hat, wird indes nicht gönnerhaft „mitge-
nommen“, sondern die Bühne freigeräumt:
Konzeption, Gestaltung und Präsentation
des Programms lagen erneut komplett in
den Händen der beteiligten Jugendlichen.

Die Alte Reithalle des Kunstzentrums
Karlskaserne erlebte eine ausverkaufte Vor-
stellung. In mehreren Intensivworkshops
haben Jugendliche aus Ludwigsburg, Stutt-
gart und Markgröningen „den Kern des Mu-
sizierens und Kreativseins ergründet“, so die
Projektbeschreibung, und einen Konzert-
rahmen erdacht, „in dem das gemeinschaft-
liche, kommunikative Erlebnis im Mittel-
punkt steht.“ Drei der vier Ensembles ste-
hen noch vor dem Eingang auf dem großen
Innenhof, schüchtern wehen Klangereignis-
se durch die Menschenmenge, bis eine sin-
gend in die Halle verschwindende Gruppe
das allgemeine Signal für den Einlass gibt –
die Ankündigung verspricht „eine spannen-
de und gemeinschaftsstiftende Gesamtdra-
maturgie“.

Drinnen werden die Besucher vom Sinfo-
nieorchester des Eberhard-Ludwigs-Gym-

Am Freitagabend gehörte die Bühne der Schlossfestspiele talentierten Nachwuchsmusikern von
Schulen aus Stuttgart, Ludwigsburg und Markgröningen. Foto: Andreas Becker

nasiums Stuttgart empfangen, das von
Sandra Niehaves geleitet mit Nino Rotas
Filmmusik zu „Der Pate“ gleich mal ein ers-
tes Ausrufezeichen setzt, tadellos das Trom-
petensolo von Salvatore Galloro, kompakt
und ausdrucksstark der vielfarbige sinfoni-
sche Ensembleklang. Für „Theme“ und „Re-
membrances“ aus John Williams‘ „Three
Pieces from Schindler’s List“ tritt Nora Lieb-
häuser mit ihrer Violine nach vorn – den Na-
men sollten wir uns merken. Kaum noch er-
warten kann Dea Agikov seinen Einsatz an
den Pauken, der Lockenschopf wippt bereits
mit dem Auftakt der „Bacchanale“ von Ca-
mille Saint-Saëns energisch mit, aber auch
alle anderen sind mit Feuereifer bei der Sa-
che – dieser orgiastische Tanz aus der Oper
„Samson und Delilah“ ist eine Wucht.

Der Begrüßung folgt eine Improvisation
des fünfköpfigen Moderationsteams, wobei
die zwei Flötistinnen Lelah Hafezi Rachti
und Frida Strenger von den Seitengängen
links und rechts des Publikums erscheinen
und sich spielend gemessenen Schritts
Richtung Bühne bewegen. Dort hat sich be-
reits der Mädchenchor des Goethe-Gymna-
siums Ludwigsburg in Stellung gebracht:
Rücken an Rücken stehen die 19 jungen
Sängerinnen, als Susanne Kovalev den Ein-
satz zu Michael Jacksons „Earth Song“ gibt –

ihre atemberaubende Vokalinterpretation,
von Emelie Lang solistisch eingeleitet und
am Klavier begleitet von Sophia Pfähler, ge-
rät ebenso eindrücklich wie die zündende
Choreographie, die sie sich dazu ausgedacht
haben: Alles unterstreicht die Dringlichkeit
der immer wiederkehrenden, hier zentralen
Frage: „What about us?“ – Was ist mit uns?

Immer wieder wird auch das Publikum
eingebunden, werden Klatsch- und Sprech-
akt-Interaktionen von der Bühne aus gestar-
tet. Der Chor und das Ensemble des Hele-
ne-Lange-Gymnasiums Markgröningen prä-
sentieren sich mit einem französischen
Chanson-Potpourri, das von einer verjazz-
ten Marseillaise über ikonische Piaf-Songs
wie „Les feuilles mortes“ und „La Vie en Ro-
se“ bis zu Charles Trenets „La mer“ reicht,
lebendig und beswingt einstudiert von
Klaus Müller (Chor), Corinna Liebler (En-
semble-AG) und Gerhardt Mornhinweg
(Bläser-AG). Zum Abschluss mit den von
Andreas Bader geleiteten Los Big Banderos
der Jugendmusikschule Ludwigsburg hält es
niemand mehr auf den Sitzen: Mit Jerry No-
waks „Mama’s Cookin‘“, „Africa“ von Toto
und dem Earth, Wind & Fire-Klassiker „Sep-
tember“ klingt die zweite Ausgabe von „Ge-
neration Zukunft Musik“ vor einem begeis-
tert im Takt klatschenden Publikum aus.

Unserer heutigen Ausgabe (Postversand-
stücke ausgenommen) liegt ein Prospekt
folgender Firma bei:

Stadtausgabe sowie Regionalausgabe
Strohgäu:
Galeria Karstadt Kaufhof GmbH
Theodor-Althoff-Straße 2, 45133 Essen
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POLIZEIREPORT

Verursacher für
Unfall in Hoheneck
gesucht
Drei Leichtverletzte hatte die Poli-
zei am Freitagabend nach einem
spektakulären Unfall an der Ein-
mündung von Hoheneck in die
Landesstraße Richtung Freiberg
genannt – nun wird bekannt: Es
gab noch einen Beteiligten. Und
nach dem wird derzeit gesucht.

Die Polizei hat jetzt Details zu
dem schweren Unfall bekanntge-
geben, bei dem sich ein Auto
überschlagen hatten. Demnach
war ein unbekannter Fahrer am
Freitag gegen 16 Uhr auf der Hei-
mengasse von Hoheneck kom-
mend unterwegs und bog an-
schließend nach rechts auf die
L1129 in Richtung Freiberg ab.
Hierbei missachtete er die Vor-
fahrt eines von Ludwigsburg
kommenden 25-jährigen Opel-
Fahrers. Der 25-Jährige musste in
der Folge auf die Gegenspur aus-
weichen, um einen Zusammen-
stoß zu verhindern. Aufgrund des
Ausweichmanövers touchierte
der Opel den entgegenkommen-
den VW Passat eines 46-Jährigen,
der an der Einmündung nach
links in die Heimengasse abbie-
gen wollte. Hierdurch wurde der
VW Passat in Fahrtrichtung nach
rechts gegen den VW Tiguan eines
55-Jährigen abgewiesen, der aus
Richtung Freiberg geradeaus
nach Ludwigsburg wollte. Der VW
Passat drehte sich daraufhin um
die eigene Achse und kippte auf
die rechte Fahrzeugseite. Der VW
Tiguan des 55-Jährigen drehte
sich ebenfalls um die eigene Ach-
se und kam im Grünstreifen zum
Stehen. In der Folge flüchtete der
unbekannte Fahrer vom Unfall-
ort, vermutlich in Richtung Frei-
berg.

Zeugenhinweise unter Telefon
(0711) 6869-0 oder per E-Mail an
stuttgart-vaihingen.vpi@poli-
zei.bwl.de. (jsw)

ADFC

Fahrsicherheitstraining
für Radfahrer
Zusammen mit dem RKV Pop-
penweiler bietet die AOK Lud-
wigsburg-Rems-Murr ein Fahrsi-
cherheitstraining für Pedelecs
und E-Bikes an. Dieses findet am
Samstag, 27. Mai, von 10 bis 14
Uhr auf dem Parkplatz der Ge-
sundheitskasse in der Gottlob-
Molt-Straße 1 statt. „Fit-for-Bike“
beinhaltet gezielte Fahrtechnik-
und Fahrsicherheitsübungen für
den Umgang mit Elektrofahrrä-
dern zur Schulung der Koordina-
tion und Reaktion und damit zur
Unfall- und Verletzungspräventi-
on. Anmeldung bis Freitag, 19.
Mai, per Mail an trawo@web.de
erforderlich. Ein Pedelec oder E-
Bike, ein Radhelm sowie passen-
de Kleidung und etwas zu trinken
sind von den Teilnehmenden
selbst mitzubringen. (red)

FRIEDENSKIRCHE

Mitreißende Gospels und
gefühlvolle Balladen
Der Gospelchor der Friedenskir-
che „Voices of Peace“ lädt am
Sonntag, 21. Mai, um 17 Uhr zu
einem Konzert mit Gospelsongs
und Balladen in die Friedenskir-
che ein. Das Publikum wird bei
einigen Songs zum Mitsingen ani-
miert und kann dadurch selbst
Teil der Aufführung werden. Der
Auftritt unter der Leitung von
Hans-Martin Sauter mit Klavier-
und Percussionbegleitung kostet
keinen Eintritt. (red)
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